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2 N Angemeldet Femke. 
Augekorumnze den 19. und 20. Naguſt 1846. a | 
Herr Ober Amtmann Würg aus Pr. Statgardt, die Herter Kaufleute Zacher 

nebſt tan Gemahlin u. Blangardt aus Königsberg, Hoffmann aus Bremen, Wolff 
aus Bromberg, Frau Guts beſitzerin Märcker aus Rohlau, die Herten Gutsbeſitzer 
Heunig aus Dembewalonfa, Schutz nröft Gemahlin aus Pinnau, Log: im Engl. 
Kaufe: Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ Affeffor Kober u. die Herten Kaufleute Meiſſner 
nebſt Familie aus Stolp, S. Blad aus Mainz, Georg Nicol aus Hull, Carl Ber⸗ 
necke u Fil. Bamows ki aus Königsberg; log. im Hotel de Berlin. Die Herren 
Gutsbeſitzer A. u. N. Heine aus Gaiſchau, J. Zlehm nebſt Familie u Herr Li 
a. D. A. Diehne nebſt Familie a. Gr.⸗Gartz, Herr Dr. med. H. Töppen aus Königsberg, 
log. im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Freytag nebſt Familie aus Mewe, Hr. 
Geſchäfts⸗Commißf. Jacoby gebſt Familie aus Elbing, tog. in den drei Mohren. 
Herr Rittergutsbefitzer Richtet nebſt Familie u. Mad. Stahlbtecher aus Königsberg, 
log. im Hotel de Thorn. Her O. L.⸗G.⸗Aſſeſſo: v. Schröner aus Marienwerder, 


2 im Hotel de — 94. 
Bekannte ma cun agen 


*. Die Adeline Reſalie Carnuth, verehelichte Hofbeſitzer Julius Roſe zu Mo⸗ 


roczyn, bat bei erteichter Großlährigkeit die bis dahin ſuspendirt geweſene Gemein⸗ 
1901 Me Guter und des Etwerbes in ihrer jetzigen Ehe auch für die Folge aus⸗ 
geſchloſſen. a 5 ; 5 
Schöueck, den 30. Juli 1846. 2. ! Ä 
8 Abuigl. Laud⸗ und Stadtgericht. 
2. Der Arbeitsmann Wilhelm Herholh ven Obra und die Friederike Kinz, 
letztete im Beitritt ihtes Baters des Eigenthlimers Michael Rinz von Ohta, haben 


8 
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mittelſt gerichtlichen Beinage vom 21. Juli d. J. die Gemeinfchaft der Güter und 


des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. Juli 1346. 


Königliches Land: und Stadtgericht. 


' 
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a AVERTISSEMENT. 
3. In der Friedrich Englerſchen Nachlaß ⸗Sache von Ochſenkopf ſollen ver⸗ 
ſchiedene Nachlaß ⸗Effecten, deſtehend in Meubeln, Hausgeräth, Betten, Wagen. Ge⸗ 
ſchirr, Pferden und anderem Vieh, desgleichen in den vorhandenen Saaten, in 


termino \ 
den 9. September d. J., Morgens, 
von 7 Uhr ab, im Sterbehauſe zu Polniſch Ochſenkopf, vor dem Herrn Aktuar 
Sielaff meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werden, wozu 
wir Kaufluſtige hierdurch einladen. x 
Bereut, den 11. Auguſt 1846. “ 
3 Königl. Land⸗ und Stadtgericht 


Entbindung e n. ; 
BEI de 
Den 16. Auguft, Abends halb 9 Uhr, wurde meine liebe Frau geb. Deſchner 
von einem gefunden Töchterchen glücklich entbunden, welches ſtatt beſondeter Mel⸗ 
dung hiedurch ergebenſt anzeige. 5 ; Rich. Bulcke. 
Dättland, den 17. Auguſt 1346. i g . 
5. Die heute Vormittag 10 Ubr erfolgte ſchnelle und glückliche Entbindung 
ſeiner lieben Frau von einem geſunden Knaben zeigt hiermit ergebenſt au 
Danzig, den 20. Auguſt 1846. J. Ce Wittkowski. 
6. Geſtern Abend I Uhr iſt meine liebe Frau don einer geſunden Tochter 
glücklich entbunden. F. Korinsky. 
5 o . 
7. Ein im Allerhöchſten Auftrage gemaltes Bild der Marienburg und ein klei⸗ 
neres Bild von Ancona ſind vor der Abſendung, während der nächſten Drei Tage 
in meiner Wohnung zur gefälligen Auſicht aus geſtelli. 
a 5 Profeſſor Schultz. 


8. 7m „ re i N 5 
Geſprengte Feldſteine 
zu dem Preiſe von Vierzehn Thalern in Danzig am Waſſer und von Zwölf Thalern 
in Neufahrwaſſer am Waſſer, für das Achtel, ſiud zu haben. Hierauf Meflektitende 
haden fd in portofreien Auftagen an den Guts beſitzer Niemeyer anf Steinberg 
per Kl.⸗Katz zu wenden. 8 a 
9. Es wird eine ordenttiche Mitbewohnerin gel. Zu erftagen Mattenbuden 264. 
10. Ein Hofhund von großer Race min getauft am Dis, 
vgerthor No. 566. 8 8 
11. Ein junger Mann ſucht bei einer anſtändigen Familie Mittagstiſch. 
Adreſſen nebſt Bedingungen, werden unter G. B. im Intelligenz⸗Comtoſt. erbeten, 
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1 Cirque P. Cuzent & Lejars de Paris 
Hente, Freitag den 21. Yaguf 1846, 


Vorſtellungen in der höhern Reitkunſt, Gymnaſtik, 


Voltige und Pferde-⸗Dreſſur. 


Vorkommende Biegen find unter andern; 


Der Schotte und die Sylphide, gaezissee Pas de deux 


auf 2 Pferden, getanzt von He P. Cuzent und Mad. Lejars. 


Dem. Leſenska, die Herren Chance les, Neue» Douvergne, Char | 


les und Louis in ihren Kunſtübungen. x 
Freiſchütz, aradifcher Hengft, dreſſirt und vorgeführt ven Herr P. Euzent. 
Die Ungariſche Czikos⸗Poſi mit 9 Pferden von Heim P. Cuzent. 
Herr und Madame Denis, komiſches Divertiffement. 
Die Vorſtellung endet mit dem: Steeple Chase von 12 Reitern 
er N Die Abreiſe der Geſelſchaft iR Tebr nah | | 
die Abreiſe der Geſellſchaft iſt ſehr nahe. 
„ D 
13. Seebad Zoppot. 


Sonntag, den 23., Konzert am Kurſaal. Voigt. 


f 14. Mein Atelier für Daguerreotyp⸗ Portraits, Fleiſchergaſſe 


No. 64., iſt täglich geöffnet. 


Adolph Mielke 
15. Da das Magazi 


u neuer mahageni, Mobilien, Polſterwaaren, 


Trumeaux und Spiegel Breitegaſſe N 1213. bis auf eisen klei⸗ 


nen Reſt geräumt iſt, fo ſoll der noch vorhandene Beſtand zu auſſetr ordentlich 
billigen Preiſen verkauft werden. Dieſe Mobilien gehören za keiner auswär⸗ 
tigen Liquidationsmaſſe, auch werden dieſelben nut aus freier Hand, nicht durch 
Auction, veräußert. 5 f 

16. Eis 2 Sogleich wird, x 

um mit auf die Reife zu gehen, ein geſittetes Mädchen bei 2 Kindern geſucht, wel⸗ 
ches auch häusliche Verrichtungen zu übernetzmen ita Stande iſt und Zeugniſſe ſei⸗ 


nes Mohlverhaltens beibringen kann. Näheres Töpfergaſſe No. 23., erſte Etage. 


17. Ein junges Mädchen mit guten Atteſten verjehen. ſucht ein Unterkommen 
als Gehülfin in der Wirtſchaft oder im Laden, gleichviel hier oder auswärts. Zu 
erfragen Hundegaſſe No, 242. 

18. 200 rl. auf Wechſel und Sicherſtellung mit Procenten werden auf 6 Mes 
nate oder 1 Jahr geſucht. Adreſſe I. G. nimmt das Int.⸗Contoir entgegen. 

19. Ein weißer Wachtelhund mit ſchwarzen Flecken ha: ſich Schäferei No. 52. 
eingefunden; er krägt ein gelbes Halsband, gravirt A. Solte ſich binnen 3 Ta 
gen der Eigenthümer nicht melden, fo wird der Hund, zur Deckung mehrfache: In⸗ 
ſertions⸗ und der 14⸗tägigen Futtetkoſten, verkauft werden. 
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20. Eine erfahrene Landwirthin kann ſich melden zu Guteherberge im Bureau. 
21. Eine Mitbewohnerin wird geſucht. Näheres Tiſchlergaſſe No. 617. 8 
22. Einz Pincher⸗Hund wird zu kaufen geſucht Brodbänkeng. No. 709. 

2 Zur täglichen Fahtt nach Bröſen zum Baden werden noch Theilnehmer ger 
ſucht Brodbänkengaſſe. No. 674. EN 

24. Eine anftändige Demoiſelle zur Führung eines Putzgeſchäfts wird geſucht. 
Adreſſen unter E D. No. 20 erbittet man ſich im Intelligenz⸗Comtoit. 

25. Am 19., Nachmittags zwiſchen 5—6 Uhr, iſt auf dem Wege von Lange⸗ 


fahr nach Danzig eine Sähelſcheide verloren gegangen; der ehrliche Finder wird ge⸗ ö 


Leten, ſie gegen elne angemeſſene Belohnung Hundegaſſe No. 74 abzuliefern. 

8 & wird ein Hauslehrer auf einem Gute in Pommern geſucht, welcher bei 

drei Kindern den Unterricht und die Erziehung übernimmt. Näheres Holzgaſſe 
No. 15., 2 Treppen hoch! = 5 

27: Ein mahagoni Flügel von 617 1 iſt z. v. Poggenpfuhl No. 357. 

28. E. gef. Burſche, d. Luſt 9. d. Bernſtelnarb. z, lern, k. ſ. m. Johannisg. 1324. 
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99: Legenthor, Mottlaugaffe im neuerbauten Haufe, find noch einige Wohnun⸗ 
gen, beſtehend aus 2 Studen, Küche, Hof u. Stall zu verm. Näheres daſelbſt. 
30. Heil. Geiſtgaſſe No. 774. ſind 1 auch 2 Zimmer vis à vis mit auch ohne 
Meubeln an einzelne ruhige Bewohner zum 1. October zu vecmierhen. a 

31. Poggenpfuhl 383. iſt eine freundliche, gut meublirte Stube zu vermiethen. 
32. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breiteg. No. 1144. 2 Logis Hundeg. 
No. 76., 3 43.3; mehrere Logis No. 75. à 2 8.5 eine Wohnung Möperg. No. 475. 


von 2 bis 4 3., Waſſerſeite, m. eigner Thie; 2 St. Hi⸗Geiſtg.; 1 St. Peterſilieng“!; 


die Unterzelegenheit Breiteg. Re. 1227. 2 St. Breiteg. Ro. 1189. 
33. Peterſiliengaſſe No. 1487. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
d N 
34. Freitag, den 21. Augnſt o., Nachmittags 3 Uhr, werde ich den Obſtertrag des 
dem Mäkler Herrn Meyer gehörigen, zu Schidlitz gelegenen Gartengmudſtücks 
‚Weinberg genannt) an Ort und Stelle öffentlich verſteigern. Das Obſt beſteht aus 
Aepfeln, Birnen, Wellnüſſen und iſt zur Ausfuhr nach Petersburg geeignet; das 
Kaufgeld muß im Termine baar erlegt werden. Die Hütung bis zur Abnahme 
übernimmt Käufer. eee J. T. Engelhard, HUustionator: 
Sachen zu verfunfen in Danzig. 
Mobilia chertbewegliche Sachen. i 5 
35. Trocknes Zfuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt 2 H O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 274. 
36. Heil. Beiſtthor No. 955. find mehrere Meubeln u. Bilder zu verkaufen. 
37. Ein Ladenrepoſiterium, Tombauk u. Glasſp. i. z. verk. Heu. Geiſtg. 797. A. 
38. Ein mahagoni tafelförmiges Forte-Piano , über 6 Octaven, iſt Poggenpfuhl 
No. 208. zu verkaufen. var 
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| Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 194. Freitag, den 21. Auguſt 1846. 
> - 5 — 0 


39. Wegen Mangel an Raum ſind Mattenbuden No 276. Pottſchie nen 


/½„zollige geſunde Gallerdielen aud eine Dansıe Deichſel 


und Schirrhoͤlzer für die Herren Stellmacher pp. billig zu verkaufen. 
40. Ein alter Ofen, 1 Fenſtergerüſt nebſt 4 Fenſtern, 1 Thürgeruſt nebft Thüre, 
eine Hausthüre, 2 große Aushängeſchilde, ſind billig zu verkaufen Lauggaſſe 408. 


41. Heute Abend von 7 bis 9 Uhr Aepfelkloße a Pert. 23, morgen Abend 


Bierſiſch a 24, Sonntag Abend Rührei, am Frauenthor in den beiden Flaggen: auch 
iſt daf. 1 nußb. Eckglasſp. für 8, 1 pol. Komode 37, 1 Waſcht. 24 rtl. zu verk. 


42. Beſter Brückſcher Terf wird, der bedeutenden Zufuhr wegen, während der Som⸗ 


mermonate zum billigften Preife verkauft in meinen Niederlagen Schäſerei 38. und 
Rittergaſſe 1671. J. F. Herrmaun Wittwe. 


43. Tagnetergaffe 1305. ſteht ein tafelförmiges Zortepiano bilig zum Verkauf. 


44. Moggenftrob iſt zu haben Baumgariſchegaſſe 1024. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


45. Auf freiwilliges Verlangen ſollen 
Dienſtag, den 1. September d. J., Mittags 1 Uhr, 

im VBörſen⸗Lokale folgende Grundſtücke öffentlich verſteigert und Abends 6 Uhr, bei 
einem annehmbaren Gebot, dem Meiſtbietenden definitiv zugeſchlagen werden. 

1. Das Grundſtück Poggenpfuhl sub. Servis No. 379, beſtehend aus einem 
maſſiven, 2 Etagen hohen Wohngebäude mit Einfahrt, 8 heizbaren Stuben, 3 Kür 
chen, Kammern, Böden und gewölbtem Keller, einem 2 Etagen hohen Seiteugebäude 
in Fachwerk von 60° Länge, einem maſſiven Stalle für 6 Pferde, Wagenremife, I gr. 
geräumigen Hofplatz, Schoppen und Holzſtall. Die Gebände befinden ſich im beſten 
baulichen Zustande, die Eiurichtung und Lage des Grundſtücks in einem Stadttheile, 
der in nächſter Zukunft ſehr an Frequenz gewinnen dürfte, iſt außerordentlich zweck⸗ 
mäßig, vortheilhaft und angenehm. 

Das auf der Speicher⸗Inſel, hart au der Thorner⸗Brücke sub. No. 109. 
gelegene Holzfeld, genannt „der kleine Hollander“, mit Tränke und 1 neu erbauten 
großen Arbeitsfchoppen. Dieſes Feld ift für ein Holzgeſchäft vortheilhaft gelegen u. ıfl 
Kaufliebhabern namentlich als Gegenſtand der Spekulation zu empfehlen, da bei der 


künftigen Etablirung eines Bahnhofes in unmittelbarer Nähe, der Werth deſſelben 


ſich bedeutend ſteigern dürfte. 
Bedingungen und Beſit⸗Documente find täglich einzuſehen bei 
a J. T. Engelhard, Auctionater. 


n 
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“er EdietalCitatſone n. 
46. Von dem unterzeichneten Patrimonial⸗Gericht wird hiedurch bekannt gemacht, 


daß über das Vermögen des Papierfabrikanten Heinrich Theodor Grundt zu Straszyn 
bei demſelben Concursus Creditorum eröffnet und der ofjene Arteſt verhängt worden. 
Es wird daher allen und jeden, weiche von dem Gemeinfchuldner etwas an Geld, 
Sachen, Effecten und Brieſſchaften hinter ſich Haben, hiemit angedeutet, demſelben 
nicht das mindeſte davon zu berabfolgen, vielmehr ſolches uus ſͤrderſamſt getreulich 
anzuzeigen, und, jedoch mic Vorbehalc ihter daran habenden Rechte, in das gericht⸗ 
liche Depoſitorium abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen baben, daß, 
wenn demohnetachtet dem Gemeinfchultnet etwas bezahlt oder ausgeautwortet werden 
ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit bei⸗ 
geitieben, im Fall der Inhaber folder Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen 
oder zutückbehalten ſollte, er noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfand⸗ 
und andern Rechts für verluſtig erklärt werden ſoll. 

Danzig, den 17. Auguſt 1846. 5 a 

Das Pateimomal Gericht Straszyuon. 

41: Nachdem über das ſämmiliche Vermögen des biefigen Kaufmanns Gregor 
v. Strußinske durch die Verfügung vom 12. d. M. der Concuts eröffnet worden, 


ſo werden die unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners hiedurch öffentlich auf- 
gefordett, in dem auf N 
d 


en 29. September e., Vormittags 10 ubr, 
vor dem Deputirten Herrn Rath Grosheim augeſetzten peremtotiſchen Termine ent⸗ 
weder in Perſon oder geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderungen umftändäch anzuzeigen, mit der beigefügten Berwar⸗ 
nung, daß die im Termine ausbleibenden Gläubiger mit allen ihren Forderungen 


an die Maſſe des Gemeinſchutdners ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges 


Stillſchweigen gegen die übrigen Ereditoren wird auferlegt werder. 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 


wahrzunehmen veihmdert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die Juſtiz⸗Commiſfarien N o fo cha und Schenckel bieſelbſt als Bevollmächtigte in 


Boifchlag: 8 an 
Marienburg, den 30. Juni 1846. N 
Königl. Land- und Stadigeticht. 


— — 


= e g 
45. Am 1. August, Nachmittags 2 Uhr, mit der Stettiner Poſt angekommen, 
iſt auf hieſigem Foo ein blauer Mautel mit ſchw. Ktagen, vorne mit grün car 
tirtem Fultel deſech, obhänden gekommen, eder aus Verſehen von andern aſſagie· 
ten mitgenommen. Der 94 5 diefee MWarteis wird gütigſt erſucht, denſelben 
auf dem Langenmarkte 124. abzugeben. 3 
Angekommene Fremde d. 20. Auguſt 1846 mir dem Dampfſchiff „Danzig“ v. Kömgs berg. 
Die Herren Kaufleute Leſſing aus Berlin, Roſenzweig aus Warſchau, Wolſchnik 
aus Gumbinnen, Her Pher zaceut Benkendorf und Herr Schüler Petzel aus Ks 
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nigsberg, Herr Unteroffizier Tornau nebſt 6 Kanonieren aus Danzig, Herr O.⸗L.⸗ 


G. Nach und Gutsbeſitzer Hennig eus Schleſten. 3 
1 ——— — ’ 


